
Förderablauf:

Kontaktaufnahme zum Fördergebietsmanage-
ment

Besich� gung und Beratung durch Fördergebiets-
management und / oder Fachberatende 

Aushändigung Antragsunterlagen und Richtlinie

Erstellung von Kostenschätzung durch Architek-
turbüro oder Einholung von Kostenvoranschlägen

Einreichung Förderantrag mit Projektbeschrei-
bung, Kostenvoranschlägen sowie ggf. Vorlage 
denkmalschutzrechtliche Genehmigung

Prüfung der Unterlagen durch die Bauverwaltung, 
Förderempfehlung von der Lokalen Partnerscha�  
und Bewilligung durch den Magistrat

Beschluss über maximale Fördersumme, Ab-
schluss einer Fördervereinbarung sowie 
Maßnahmendurchführung

Maßnahmenabrechnung, Prüfung der tatsächlich 
angefallenen förderfähigen Kosten, endgül� ge 
Festlegung Förderbetrag und Auszahlung Förder-
summe

Ansprechpartner:
Fördergebietsmanagement
Tim König, Heike Brandt 
Planungsbüro akp_
Friedrich-Ebert-Straße 153 
34119 Kassel
Tel.: 0561 700 48 68 
E-Mail: grossalmerode
@akp-planung.de

Anreizprogramm 
für private Eigentümer*innen

Förderung 
für Gebäudemodernisierung 
und Freiraummaßnahmen 

Lebendige Zentren 
Südstadt Großalmerode

Ziel der Förderung: 

bauliche und / oder energe� sche Sanierung von 
Gebäuden, auch zur Wiedernutzbarmachung 
von Leerständen sowie zur Aufwertung des 
Wohnumfeldes

Rahmenbedingungen und 
Fördervoraussetzungen:

von außen sichtbare Gebäude- und Grundstücks-
teile werden vorrangig gefördert 

Maßnahmen dürfen noch nicht begonnen wor-
den sein 

geförderte Objekte müssen mindestens für einen 
Zeitraum von 10 Jahren bestehen bleiben 

auf einem Grundstück kann maximal je eine För-
derung für Gebäude sowie für eine Freifl äche in 
Anspruch genommen werden 

eine Doppelförderung aus mehreren Förderpro-
grammen ist unzulässig, die Kombina� on mit 
anderen Programmen wie z. B. BAFA / KfW ist 
möglich

über eine Förderung entscheidet der Magistrat 
mit Förderempfehlung durch die Lokale Partner-
scha� , Kriterien sind dabei die Eignung und der 
nachhal� ge Mehrwert für das öff entliche Inter-
esse

Abschlagszahlung nach 50 % der Maßnahmen-
durchführung mögllich
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Stadt Großalmerode 
Joachim Siebold
Bauamt 
Marktplatz 11
37247 Großalmerode
Tel.: 05604 9335-15
E-Mail: Joachim.Siebold
@grossalmerode.de



Geltungsbereich, in dem eine Förderung im Rahmen des Anreizprogramms möglich ist:
Was wird gefördert?

Fachliche Beratungen

z. B. Beratungen zu Förderbedingungen, 
Förderanstragstellung, Durchführung von 
Maßnahmen
architektonisch-gestalterische Beratung 
vor Ort 

Modernisierungs- und Instandsetzungs- 
maßnahmen an Gebäuden 

      Zuschuss max. 25 % der förderfähi- 
      gen Ausgaben gedeckelt auf 19.999 €

z. B. für Wiedernutzbarmachung von 
Leerständen, Verbesserung des Wohn-
wertes, Anbau Balkone, Schaff ung von 
Barrierefreiheit, (energe� sche) Gebäu-
desanierung, Instandsetzung von Fassa-
den 

Aufwertung von Freiräumen und   
Außenbereichen

Zuschuss max. 50 % der förderfähigen 
Ausgaben sowie max. 5.000 €; bei ge-
meinsamen Maßnahmen im Nachbar-
scha� sverbund max. 50 % der Ausgaben 
und max. 7.000 € pro Partei / Grund-
stück
z. B. Entsiegelung und Begrünung, 
Freifl ächengestaltung, Bepfl anzung, Vor- 
gartengestaltung

Arbeitsaufwand, der in Eigenleistung er- 
bracht worden ist

Quelle Lu� bild: Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinforma� on

Obere Scheidquelle

Berliner Straße

Friedhofstraße

In den Steinen 


